
VOM STUDENT HUB ...

... ÜBER POTENTIALENTWICKLUNG ...

... BIS ZUM SELBSTORGANISIERTEN LERNRAUM

An der Universität Tübingen setzen sich über 350 engagierte Stu-
dierende inverschiedenen sozialen oder ökologischen Initiativen ein. 
Sie sind aber bis heute unzureichend untereinander vernetzt und fi n-
den erst seit einigen Jahren auch im universitären Umfeld zunehmen-
de Anerkennung. Als Student Hub ins Leben gerufen, war die World 
Citizen School ab 2013 eine der ersten Anlaufstellen für engagierte 
Studierende, an denen sie Wertschätzung und praktische Hilfe für 
ihre Arbeit in den Initiativen bekamen.

Mit der World Citizen School unterstützen wir die Arbeit von aktuell 
32  Mitgliedsinitiativen, um eine starke globale Zivilgesellschaft zu 
fördern und gesellschaftliches Engagement wirkungsvoll in die Lehr- 
und Forschungs aktivitäten der Universität zu integrieren.

Bei der World Citizen School erhalten die Teams der Mitgliedsinitiati-
ven einen offenen Lernraum, praxisnahes Wissen, Möglichkeiten der 
Vernetzung sowie Unterstützungsangebote zur Organisationsweiter-
entwicklung. Mit dem Social Innovation Programm und den zweimal 
im Jahr stattfi ndenden Social Innovation Camps vermittelt die World 
Citizen School ethische Gestaltungs- und Führungskompetenzen 
sowie sozialunternehmerisches Denken.

In unserem Teamstudium nehmen die Projektteams der World 
Citizen School verschiedene Rollen ein und eignen sich unterschiedli-
che Kompetenzen an – ob Beratung und Unterstützung von sozialen 
Initiativen bei ihrer Weiterentwicklung, die richtige Außenkommuni-
kation, Moderation von Treffen und Konferenzen oder begleitende 
empirische Forschung zu (studentischem) Engagement: Die World 
Citizen School ist ein selbstbestimmter und eigenverantwortlich ge-
nutzter Lernraum. Erfahrene Coaches und Dozent*innen stehen den 
Studierenden zur Seite und gestalten mit ihnen die verschiedenen 
Lern- und Vernetzungsangebote an der World Citizen School. Dabei 
entwickeln wir unsere Methoden ständig weiter. 

Wozu führt (soziales) Engagement?
Bei der Forschung an der World Citizen School konnte bisher 
nachgewiesen werden, dass die projektbasierte Arbeit sozialunter-
nehmerisches Denken sowie die vier Schlüsselkompetenzen fördert. 
Sie führt damit nicht nur zu mehr Sichtbarkeit von Engagement, 
sondern vermittelt Kompetenzen für zukünftige Führungskräfte. 
Viele der Studierenden setzen ihr Engagement auch nach dem Studi-
um fort oder arbeiten an einer wirtschaftlich tragfähigen Umsetzung 
ihrer eigenen Ideen. 

Auf Deine Nachricht freuen sich
Michael Wihlenda  Julia Schönborn 
(Initiator und Gründer)  (Standortleiterin Tübingen)
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WIE DU UNS ERREICHST

Wir eröffnen einen freien Lern-
raum, um selbstverantwortlich 
und werteorientiert von- und 
miteinander zu lernen.

Die World Citizen School am 
Weltethos-Institut teilt die 
Weltethos-Werte Menschlich-
keit, Gegenseitigkeit, Partner-
schaftlichkeit, Ehrlichkeit und 
Nachhaltigkeit. Sie unterstützt 
engagierte Studierende in 
aktuell 30 Mitgliedsinitiativen, 
um eine starke globale Zivil-
gesellschaft zu fördern. Die 
Arbeit der Initiativen der
World Citizen School folgt den 
17 Nachhaltigkeitszielen der UN.
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